
"Düsseldorfer Staattbeaterll
,^_ Direktion: Cudwig Zimmermann mmm ....... ^^ 1

If Mittwoch, den 29. Januar 1908: Serie

Undine

Romantische Zanberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Fouques
Erzählung. Musik von Albert Lortzing.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.
Personen:

Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs
Ritter Hugo von Ringstetten
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst
Tobias, ein alter Fischer ....
Marthe, sein Weib ......

Josefine von Hübbenet
Robert Hutt
Gustav Waschow
Ernst Bedau
Klara Schützendorf-

Bellwidt
Hermine Förster

Heinrich Gärtner
Anton Passy-Cornet
Ernst Winter
Karl Gericke

Undine, ihre Pflegetochter.. ....
Pater Heilmann, Ordensgeistlicher des Klosters

Maria Gruss ......
Veit, Hugos Schildknappe .....
Hans, Kellermeister .....
Ein Hofherr .......

Edelleute des Reichs, Herolde, Knappen, Pagen, Fischer und Fischerinnen,
Landleute, Wassergeister. Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf;
der 2. Aufzug in der Reichsstadt im herzoglichen Schlosse; der 3. und

4. Aufzug in der Nähe und auf der Burg Ringstätten. Zeit: 1450.
Im 2. Aufzuge: Original-Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin
Emilie Strigel-Senberg, ausgeführt von lda Schwenke, Sophie Biedenbach,

Selma Seipel und dem Ballettpersonal.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1/* Uhr. Ende gegen lO'/s Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eirigangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreise (ausschliesslich Billettsteuer)
I. Rang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . . .
I. Rang-Mittellogen
Parkett, Reihe 1 bis 7
I. Rang-Seitenlogen
Parkettlogen .... 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12. . \ „. „
Stehparkett......j mk. 8,
II. Rang-Balkon.....„ 2,—
II. Rang-Seitenlogen ..... 1,50
Parterre, numeriert ..... 1,25
Parlerre, Stehplatz ..... 0,75
Galerie.........„ 0,50

Die Billettsteuer beträgt für jede angefangene halbe Mark 5 Pfg.

Donnerstag, den 30. Januar: Serie AI

Madame Bonivard
Freitag, den 31. Januar: Serie B2

Zum 1. Male! Zum 1. Male!
Falstaff (Oper von Verdi)

Krank: Alfons Schiitzendorf-Bellwidt, Hedwig Weingarten.

Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Länden-Quelle, natürl. Natron-
Säuerling ge^en Nieren-, Harn- undBlasenleidenGicht und Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichstes
Ei fvischungsgeirikik Hauptmederlage:
Chr. Unkalbach, Karlplatz 21, Telephon Kr 12».

Schadowstr. 36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen
Teppichen, Gardinen

Ausstattung^- Artikeln
Betten, Weisswaren etc.
Eigene Ateliers zur Anfertigung

eleganter Damen-Garderoben.
*e ________________________»

BurgtorFf& Kirchner
Gummischuhe

Alfoimann&Schweitrmanri
SteinStr. 15 (s Jusliigeb.) Fornspr (N7f
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres -Abonnements =
bei späterer Rückgabe 160—200 Mk
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- uDd Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse H4

I

Orösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platz?

Nur erstklassige Fabrikate des ln-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrass? 52 u



Gardinen
DeKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

Pisetzlg * Co.
Schidowstrafle 57

Zu vergeben

Künstlerstolz. Ueber die Art, wie berühmte
Künstler ihrem Selbstbewusstsein Ausdruck verliehen,
erzählt man unter anderem folgendes: Als Corelli einst
in einer grossen Gesellschaft die Geige spielte und ver¬
schiedene Gäste dabei laut plauderten, legte er ruhig
sein Instrument fort mit den Worten: „Ich fürchte die
Unterhaltung zu stören!" — Im Jahre 1782 gab Viotti
in Paris ein Konzert, welchem der König und die
Königin mit dem ganzen Hofe beiwohnten. Schon
spielte der Künstler das zweite Stück unter aller-
grösster Aufmerksamkeit, da riefen plötzlich die Tür¬
steher: „Platz für den Grafen von Arktis", und es ent¬
stand allgemeine Aufregung und Unruhe im Saale.
Schnell aber nahm Viotti sein Instrument unter den
Arm und entfernte sich zum grössten Aerger des Hofes.
Zehn Jahre später gab derselbe Künstler in der Woh¬
nung eines Freundes^ fünf Stockwerke hoch, ein Konzert.
Es war zur Zeit der Nationalversammlung und die vor¬
nehmsten Damen und Herren, so viele ihrer überhaupt
in Paris lebten, kamen zu dem Konzert. Auf eine dies¬
bezügliche Bemerkung aber erwiderte Viotti trocken:
„Wir sind lange genug zu ihnen herabgestiegen, jetzt
müssen sie auch einmal zu uns heraufsteigen!"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld uud Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaohb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis 30 Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
V_____________________________________________S

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, ßlumenstr. 3, in Xeuss, Niederste. 43.

===== Insertions- Aufträge .
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328. 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. G76

Friedenstrasse 65
"August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 191)1

Dercndorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 655

Wilhelms platz 9
Kmil Meyer Fernspr. Nr. 7851

güflelöorfer

dSeneral-m M$W

Bauptgescbäftssttlk: 6rabenstr. 25
$ernjpred)er. Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

2u?eigacscl)äftsstelien: Rorüstr. 34
Reuss, ttiedmtr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heinv. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg

Alb. Montel, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr 144
Gerresheim

H. Klevenhausen, Kölnerstr. 68
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. 30, l. Etg.

Mettmann
E. Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4

M. Gladbach
Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkauselerstr. 94

Ohligs
M. Koch, Düsseldorferstr. 66

Rath
8. Thoenes, Kaiserstr. 28 a

Ratingen
Hub. B aschhausen, Markt 8

Rheydt
H Dümmler,Friedrich Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Tiersen

J. Weber, Hauptstr. 140



Dampf-Wäscherei und median. Plätterei
Rudolf Hast

Fernsprecher 7243 Düsseldorf Münsterstrasse 398

Schrankfertige Herstellung von Haus-
haltungs- und Hotelwäsche

AmerikanischeFeinplätterei für Oberhemden,Kragen und
== Manschetten, sowie für elegante Damenwäsche =

Miieiräcliera rniä -Appretur nach Plauener Art
Ausgedehnte Rasenbleichen

Einwandfreie Behandlungsweise der zu reinigendenWäschestücke
Eigener Fuhrpark für den Verkehr mit der Kundschaft

J BISEGGER-KÜHN"
KflSERNEN5T.11 ECKEÖRflBENSTFV

■Herren h üteöamenhüte
SCHIRME LTSTÖCKE. DD

Pel^waren Aufbewahrung

r Römischer Kaiser
1 Familien - Konzert

Im Wein-
Restaurant

Sonntags mittags
------------- der ungarischen Haus-Kapelle.

. Seit 16. curr. neue Besetzung

Zu vergeben

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stifnjng)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. für Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachseneund 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsenezu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für, eine Person ........ auf Mk. 6.25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ ,, 9.—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen „ „ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel V\* Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/4 „
Pelikane u. Möven 3 .,

Aug. Ressing*
Schwanenmarkt 24

Fernruf 2084

Brillantschmuck
Goldwaren

Silberwaren
Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Zu vergeben

Wilh. Berns Düsseldorf
Fiiedrichstr. 8 Schirmfabrik Friedrichstr. 8

Eigenes Fabrikat <%• Eigenes Fabrikat
Grosses Lager In Schirmstoffen zum Ueberziehen in allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unlerslöcke einsetzen liO und 75 Plg.

Reparaturen billigst.
Auf neue Schirme 10 Prozent Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugen etc. etc. {MST Massige Preise. ~1HQ

Zu vergeben

Zu vergeben.



cv~- *v»

Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

PeIzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüber dem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten =
in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung \%_

Düsseldorfer Städttheater
Samstag-, den 1. Februar (ausser Abonnement): Die Käuber.

Sonntag, den 2. Februar, nachmittags 2'/j Uhr: Unbestimmt.
Abends 7 Uhr: Serie C3 Falstafi'.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Scliluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fuhrt nach dem Hauptbahnhofe, nach ttrafenberg
und zum Zoolog. Barten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Pieuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
fiillung in Flaschen direkt zu beziehen

von der

Akt.-Ges. Schwabenbräu
Abteilung ftlr Flaschenbier

------------ Telephon Nr. 458 ------- J

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhot

■■- Erstklassiges ■=
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
l'ilsener Urquell

Münchener and Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

Wsmmm.

Kolonialwaren, Südfrüchte,Delikatessen
Engros-Lagar: Crupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7073
—— Detail-Verkaufsstellen: —----
*KIosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbilk
Cölnerstr. 216a, Markt In Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kalserstr. 134 in Eller

SKlaps
Juwelkajfee
Kiarta-Tee

Feinste fttlränk'

Überall erhältlich

Radolnp's

= Ciköre —
überall zu Daten

SINALCO

Alkoholfrei! « Bilz-Brause!
Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

J Jüllstrnng & (1.
** Kohlen, **
A Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 6.
Hprr.ialit.1t:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau Euglnie Bauer
6raf fldolfstr.66 <?> telepbon 5255
empfiehlt (amtliche deutfdje und fran>
zöüfcbeParfümcrien und Coilettcfeifen,
foioie alle Artikel zur Kopf«, Zahn- und

Ragelpflege.
Crosse Auswahl in ff. Wiener
---------------Cederwaren.---------- ■—

X*% Langenbrahm-
A Anthrazit

sowie alle besseren Sorten
Kohlen, Koks und Briketts

offeriert
Wilhelm Krausen

(Inhaber Gottfr. Krausen), gegr. 1871
Düsseldorf, Kontor: Pionierstrasse 6
---------------Telephon 1125 ---------------
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9
Alb. Gute Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fa
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem Ge

Gegründet 1836

Stets die apartest

= Neuheitei
in grösster Auswahl an

Elegante
Mass-

Anfertigung

Düsseldorf«

Samstag, den 1. Februar (au

Sonntag 1, den 2. Februar, n
Abends 7 Uhr: Serie C

Die Abonnementskarten

Während der Hauptpausen win|

Nach Sclilnss der Vorstellun
der Kunsthalle zur Fahrt nach
und zum Zoolog. Garten un

nach

SI

tebl Alkohol!
Verkauf pro

S?Z*

*S8> >

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Pieuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der

Akt.-Ges. Schwabenbräu
Abteilung für Flaschenbier

--------- Telephon Nr. 458 ---------- J

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
l*ilsener Urquell

München er und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und S05

Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen
Engros-Lagsr: Grupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7973
-r-— Detail-Verkaufsstellen: —
*Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Frankliristr. 80, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Cornelfusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juivelkalfee
Kiarta-Tee

Feinste Getränk'

Überall erhältlich

Radolnp's

Cikore —
überall zu baten =^=^=^

^General-Depot für Düsseldorf

lartin Bayertz jr.
Konserven - Grosshandlung

mstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

trüng & C
** Kohlen, **
/% Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hamnierstrasse 5.
SpeasialltSt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

rärTumerie
Frau €ug£nie Bauer
6rar fldolfstr.66« telepbon 5255
empfiehlt lämtlicbc deutfebe und fran=
zöfifebe Parfümorien und Cotlettcleifen,
Toiole alle Artikel zur Kopf-, Zabn= und

nagelpflege.
firosse Auswahl in ff. Wiener
---------------£ederu)aren.---------- ■—

X*% Langenbrahm-
A Anthrazit

sowie alle besseren Sorten
Kohlen, Koks und Briketts

offeriert
Wilhelm Krausen

(Inhaber Gottfr. Krausen), gegr. 1871
Düsseldorf, Kontor: Pionierstrasse 6
----------------- Telephon »126 -----------------
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